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Kerpen – L 162 – Person nach Verkehrsunfall schwer verletzt 
und in seinem Fahrzeug eingeschlossen       
 
Die Feuerwehr Kerpen befreite am Morgen des Maifeiertages, eine schwerverletzte Person aus 
dem verunfallten Fahrzeug. Kurz nach 09:00 Uhr kam das Fahrzeug aus noch ungeklärter Ursa-
che von der L 162, von Kerpen aus kommend in Richtung Gymnich, von der Fahrbahn ab, prallte 
dabei mit der Beifahrerseite gegen einen Baum und kippte auf die Fahrerseite. Durch das Unfall-
geschehen verletzte sich der Fahrer schwer und in seinem Fahrzeug eingeschlossen. 
 
Die Feuerwehr sicherte die Unfallstelle und stütze das Fahrzeug ab, sodass der Rettungsdienst 
der Feuerwehr Kerpen die verletzte Person im Fahrzeug medizinisch Erstversorgen konnte. 
 
Nach der medizinischen Stabilisierung der verunfallten Person durch den Rettungsdienst, führte  
die Feuerwehr eine patientengerechte Rettung durch. Hierzu trennten die Einsatzkräfte das Dach 
des Fahrzeugs ab und befreiten den Patienten aus seiner Zwangslage. 
 
Nach der weitergehenden medizinischen Versorgung wurde die Person in ein in der Nähe gelege-
nes Krankenhaus transportiert. 
 
Die verunfallte Person deutete den erst eingetroffen Kräften an, dass sich noch eine weitere Per-
son in dem Fahrzeug befunden haben sollte. Noch während der Rettungsmaßnahmen suchten 
Polizei und Feuerwehr das nähre Umfeld der Unfallstelle ab. Sie bekamen hierzu noch Unterstüt-
zung eines Polizeihubschraubers, der das weitere Umfeld mit einer Wärmebildkamera absuchte. 
Die Personensuche wurde nach geraumer Zeit ergebnislos eingestellt. 
 
Insgesamt 23 Kräfte des Löschzugs Kerpen, der hauptamtlichen Wache sowie ein Rettungswagen 
und der Notarzt der Feuerwehr Kerpen, unter der Leitung von Brandinspektor Dr. Martin Zorn führ-
ten diesen Einsatz durch. 
 
Die Unfallursache wird durch die Polizei ermittelt. 
 


